
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 18.04.17 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - OR B/S./034(VI)/17 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Ortschaftsrat Beyendorf-

Sohlen 
Montag, Soziokulturelles 

Zentrum, Dodendorfer 
12 

19:00Uhr 21:45Uhr 

     
 10.04.2017    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
  
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  

2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  

3 Diskussion zur Ortsbegehung Beyendorf – Teil 1 – Wiedervorlage 
der Anlage 1 zur Einladung OR am 6.2.17 (Fragenkatalog des 
Ortschafsrates Böhm zu Bürgeranfragen), der Protokolle der 
Ortsbegehungen vom 11.4.16  (Anlage 1 der OR-Sitzung am 
11.4.16) und vom 8.4.15 (Anlage 2 der OR-Sitzung am 13.4.15), 
Wiedervorlage: Bürger sehen den Zustand der Sülze (Anlage 1 OR 
vom 14.10.13) 

 

  
  

4 Diskussion zur Ortsbegehung Sohlen – Teil 1 – Wiedervorlage der 
Protokolle der Ortsbegehungen vom 7.3.16 (Anlage 1 der OR-
Sitzung am 7.3.16) und vom 9.10.2014 (Anlage der OR-Sitzung am 
13.10.2014), Wiedervorlage der Bürgersorgen zum Thema: 
Hochwasser der Sülze vom August 2013 (Anlage 3 OR am 
16.9.2013) 

 

  
  

5 Bürgerfragestunde  
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6 Bestätigung/Freigabe anstehender Niederschriften/Anlagen  
  
  

7 Bericht des Ortsbürgermeisters / Beschlusskontrolle / Neues aus 
Stadtrat, Verwaltung und Arbeitsgruppen 

 

  
  

8 Nutzungen des SKZ (Buspersonal, Angebote zur 
Selbstverteidigung), 
Diskussion/Beschlussfassung gemäß Anlage 

 

  
  

9 Verschiedenes  
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Siegfried Geue  
Mitglieder des Gremiums 
Torsten Böhm  
Anja Maahs  
Ulrich Schrader  
Dr. Frank Thiel  
Prof. Dr. Jürgen Tiedge  
Dr. Niko Zenker  
Geschäftsführung 
Gerald Schneckenhaus  
 
Mitglieder des Gremiums 
Werner Nordt  
 
 
 Öffentliche Sitzung  

 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ortsbürgermeister Herr Geue begrüßte die anwesenden Ortschaftsräte und Bürger. Er 
stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Von 8 Ortschaftsräten waren 7 
anwesend. Herr Nordt fehlte entschuldigt. Damit war die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates 
gegeben. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Herr Tiedge bemängelte Formfehler an der im Internet (Session) eingestellten Tagesordnung 
und stellte die Abstimmung darüber in Frage. 
Der Ortschaftsrat bestätigte die Tagesordnung, die die Ortschaftsräte erhalten haben und die in 
den Aushängen vorlagen, einstimmig.(7:0:0) 
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3. Diskussion zur Ortsbegehung Beyendorf – Teil 1 – 

Wiedervorlage der Anlage 1 zur Einladung OR am 6.2.17 
(Fragenkatalog des Ortschafsrates Böhm zu Bürgeranfragen), 
der Protokolle der Ortsbegehungen vom 11.4.16  (Anlage 1 der 
OR-Sitzung am 11.4.16) und vom 8.4.15 (Anlage 2 der OR-
Sitzung am 13.4.15), Wiedervorlage: Bürger sehen den Zustand 
der Sülze (Anlage 1 OR vom 14.10.13) 

 

 
Herr Thiel schlug vor, dass der Ortsbürgermeister und der Stellvertreter die 
Tagesordnungspunkte 3 und 4 so aufarbeiten, dass in der nächsten Sitzung der Ortschaftsrat 
diskutieren kann. 
 
Herr Tiedge regte an, dass die Punkte der Ortsbegehung vom Ortschaftsrat durchgegangen 
werden sollten. 
 
1)Spielplatz Beyendorf 
Herr Schrader fragte, ob schon Alternativstandorte zum jetzigen vorhandenen Spielplatz geprüft 
wurden? 
 
Herr Tiedge antwortete, dass es bisher keine Informationen gibt. 
 
Es wurde darauf hingewiesen, dass die Kinder in Beyendorf den jetzigen Spielplatz behalten 
wollen. 
 
Herr Zenker regte an Auskunft zum Planungsstand des Spielplatzes in Beyendorf bei der 
Stadtverwaltung zu erfragen. 
 
Herr Tiedge erklärte, dass der Sohlener Spielplatz für die Neuerstellung vorgezogen wurde. Der 
Beyendorfer Spielplatz soll anschließend realisiert werden. 
 
Herr Tiedge sprach die Pflasterung in Beyendorf an. 
 
Herr Geue berichtete von einem Ortstermin zur Pflasterung in Beyendorf am 09.03.2017 mit 
dem Tiefbauamt. Das Tiefbauamt sah keinen Handlungsbedarf. 
 
Herr Tiedge berichtete, dass die Bank von der ehemaligen Verwaltung in Beyendorf am 
Spielplatz in Beyendorf aufgestellt wurde. 
 
2)Rastplatz- Sülzebrücke Beyendorf 
Die Infotafel und die Problematik Hochwasser wurden angesprochen. 
 
3)Ende der Dorfstraße- Sülze 
 
4)Die zentralen Bereiche Kirchhof- „Sachseplatz“ 
Herr Tiedge bemerkte, dass die geschädigten Bäume auf dem Kirchplatz entfernt wurden, 
jedoch keine Ersatzpflanzungen vorgenommen wurden. Das Gelände wurde auch als 
Alternativstandort für den Beyendorfer Spielplatz vom Ortschaftsrat vorgeschlagen. Weiterhin 
wurden die Straßenreinigung und die Entfernung des Maibaums als Probleme dargestellt. 
 
5)Obere Siedlung- Abzweig kleiner Weg 
Folgende Probleme wurden dargelegt: 
-Straßensanierung 
-Ackerentwässerung 
-Gestaltung Kreuzungsbereich(Katasterunterlagen) 
-ausgespülte Seitenteile der Straße 
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Herr Geue bemerkte, dass der Fußweg vom Bahnhof in den Kreuzungsbereich vorrangig 
behandelt werden sollte. 
 
Herr Zenker wies darauf hin, dass die Bushaltestelle mit einbezogen werden sollte. 
 
4. Diskussion zur Ortsbegehung Sohlen – Teil 1 – Wiedervorlage 

der 
Protokolle der Ortsbegehungen vom 7.3.16 (Anlage 1 der OR-
Sitzung am 7.3.16) und vom 9.10.2014 (Anlage der OR-Sitzung 
am 13.10.2014), Wiedervorlage der Bürgersorgen zum Thema: 
Hochwasser der Sülze vom August 2013 (Anlage 3 OR am 
16.9.2013) 

 

 
Frau Maahs regte an den TOP4. in der nächsten Sitzung zu diskutieren. Der Vorschlag wurde 
angenommen. 
 
5. Bürgerfragestunde  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
6. Bestätigung/Freigabe anstehender Niederschriften/Anlagen  

 
Herr Zenker beantragte, dass der nicht öffentliche Teil der Sitzung  des Protokolls vom 
19.12.2016 im nicht öffentlichen Teil der heutigen Sitzung behandelt wird. 
Dem wurde entsprochen. 
 
Abstimmung zum öffentlichen Teil der Sitzung vom 19.12.2016: 
 
6 Ja-Stimmen 
1 Stimmenthaltung 
 
(6:0:1) 
 
Die Anlagen zu dieser Sitzung wurden zur Kenntnis genommen. 
 
7. Bericht des Ortsbürgermeisters / Beschlusskontrolle / Neues aus 

Stadtrat, Verwaltung und Arbeitsgruppen 
 

 
Herr Geue berichtete über den Zeitraum vom 06.02. – 10.04.2017. 
Den Bericht konnte ich ja am 06.03.2017 nicht geben, wegen Abbruch der Ortschaftsratssitzung 
am 06.03.2017. Also habe ich den Bericht vom 06.02. – 06.03.2017 mit einbezogen. 
Mit dem 01.04.2017 befinden wir uns im 16.Jahr der Eingemeindung zu Magdeburg. 
Die Bilanz ist gut und der damalige Schritt gemeinsam mit Magdeburg zu gehen, war und ist 
auch aus heutiger Sicht richtig. 
Es hat sich auch im Vorfeld der heutigen Sitzung einiges getan. 
Entsprechend der Parkkonzeption wurden im Park 3 Bänke aufgestellt. Die Bushaltestelle 
„Obere Siedlung“, „Rathaus“ bekam ihren Unterstand. 
In Vorbereitung der Ortsratssitzung März standen Anfragen der Bürger, die durch Thorsten 
Böhm eingebracht wurden, im Mittelpunkt der Arbeit. Vororttermine mit den zuständigen Ämtern 
wurden vereinbart und Begehungen durchgeführt. Antworten dazu werden im TOP3. gegeben. 
Mit dem27.02.2017 ist eine Flut von Briefen vom Oberbürgermeister an meine Person 
gegangen. Der Inhalt der Briefe ist euch zugestellt wurden, also bekannt. Die Briefe sind für die 
Arbeit des Ortschaftsrates sehr prekär, werfen Fragen der Zusammenarbeit mit dem Büro des 
Oberbürgermeisters auf und sind mit einigen Falschaussagen verbunden. 
Auf Grund dieser nicht gedeihlichen Entwicklung der Zusammenarbeit zwischen dem 
Ortschaftsrat Beyendorf/Sohlen und dem Büro des Oberbürgermeisters gibt es eine 
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Stellungnahme der AG Geschäftsführung und eine persönliche Stellungnahme des 
Vorsitzenden des Ortschaftsrates an das Büro des Oberbürgermeisters. Ich erwarte eine 
baldige Aussprache zu diesen Problemen. 
Die AG‘s des Ortschaftsrates haben ihre Arbeit fortgesetzt. 
-die AG Ortsentwicklung turnusmäßig nach Plan 
-die AG Geschäftsführung erschwert durch genannte Festlegung, ersichtlich aus den Briefen. 
Sprechstunden des Ortsbürgermeisters mit einigen Bürgern, die Anfragen hatten, durchgeführt. 
Am letzten Mittwoch des Monats mit Polizei. Streifenfahrt durch das Wohngebiet „Sülzeblick“ 
und Straße „An den Gärten“. Feststellung dieses Schildes in Infokasten. 
Zum Abschluss nochmal etwas Grundsätzliches. Um gemeinsam zu handeln, sollten sich alle 
Ortschaftsräte mit dem Inhalt der Briefe vertraut machen, die von außen stark auf die Arbeit des 
Ortschaftsrates wirken. Im Ortschaftsrat sollten wir die Lösung in den aufgeführten Problemen 
finden. Maxime dabei sollte sein, Probleme des Ortschaftsrates sollten im Ortschaftsrat 
behandelt werden. 
 
Herr Geue verlas einen Brief an Herrn Ruddies. 
 
Herr Thiel kritisierte die jetzige Arbeitsweise im Ortschaftsrat und verwies auf eine deutliche 
Änderung der Arbeitsweise des Ortschaftsrates. Eine effektivere Arbeitsweise des 
Ortschaftsrates sollte auf der nächsten Ortschaftsratssitzung Thema sein. Ebenfalls soll über 
eine neue Geschäftsordnung des Ortschaftsrates beraten werden. 
 
Herr Geue sprach sich gegen eine Änderung der jetzigen Verhältnisse aus. 
 
Herr Zenker verlangte Antworten von Herrn Geue auf seine bereits im November gestellten 
Anfragen. 
 
Es erfolgte keine Beantwortung der Fragen. 
 
8. Nutzungen des SKZ (Buspersonal, Angebote zur 

Selbstverteidigung), 
Diskussion/Beschlussfassung gemäß Anlage 

 

 
In der Anlage 3 zur Einladung des Ortschaftsrates Beyendorf/Sohlen am 10.04.2017 standen 2 
Beschlussvorschläge zur Abstimmung. 
 
Zum Beschlussvorschlag 1 stellte Herr Zenker den Antrag zwischen dem 1. Und dem 2. 
Abschnitt das Wort Begründung einzufügen. 
 
Der Ortschaftsrat stimmte über den Antrag von Herrn Zenker wie folgt ab: 
 
5 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
1 Stimmenthaltung 
(5:1:1) 
Mit diesem Abstimmungsergebnis wurde der Antrag von Herrn Zenker bestätigt. 
 
Beschluss 1 
 
Der Ortschaftsrat unterstützt den Vorschlag aus dem Brief Becker/Tiedge vom 21.03.2017 zur 
Schaffung von Voraussetzungen für die weitere ÖPNV-Erschließung der Ortschaft. 
 
Begründung: 
Sohlen verfügt über eine ausgebaute Bushaltestelle- etwa 150 m vom SKZ (Dodendorfer Weg 
12) entfernt. Auch am SKZ bestehen für einen Bus Möglichkeiten zum Parken und zum Wenden 
ohne Rückwärtsfahrt. Das SKZ bietet sanitäre Einrichtungen, die gerade mit viel Einsatz der 
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Stadt aufgewertet worden sind. Der Ortschaftsrat weist außerdem darauf hin, dass die Nutzung 
der Teeküche im Erdgeschoss des SKZ durch das Buspersonal ermöglicht werden kann. 
 
Der geänderte Beschlussvorschlag wurde als Beschluss 1 mit folgendem Ergebnis bestätigt: 
 
6 Ja-Stimmen 
1 Stimmenthaltung 
(6:0:1) 
 
Der 2. Beschlussvorschlag wurde durch die Bezeichnung der Räumlichkeiten K8 und K9 
ergänzt. 
 
Beschluss 2 
 
Der Ortschaftsrat wird das Anliegen der Trainingsgemeinschaft Beyendorf e.V.i.G. (Nutzung der 
Räumlichkeiten K8 und K9 im SKZ)- dargestellt im vorliegenden Antrag – unterstützen. 
 
Der Ortschaftsrat Beyendorf/Sohlen fasste den Beschluss 2 einstimmig. (7:0:0) 
 
Frau Hörting informierte den Ortschaftsrat über die Gründung eines Vereins, der die 
Selbstverteidigung trainieren möchte. Es sollen zwei Mal wöchentlich Trainingszeiten von ca. 2 
Stunden durchgeführt werden (Mittwoch und Sonnabend) 
 
Herr Thiel erkundigte sich nach der Vergabe der Räumlichkeiten und wo sich die 
Räumlichkeiten im Soziokulturellen Zentrum befinden. 
 
Herr Tiedge zeigte anhand eines Grundrissplanes des Soziokulturellen Zentrums die Lage der 
Räume. 
 
Herr Geue sagte, dass das Kommunale Gebäudemanagement der Stadt Magdeburg die 
Vergabe der Räume durchführt. 
 
9. Verschiedenes  

 
Keine Beiträge 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Siegfried Geue  
Vorsitzender  
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